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Österreichs Kraftwerke laufen auf Hochtouren 

Kältewelle ließ Stromverbrauch um durchschnittlich 14 Prozent ansteigen 

 

Österreichs Kraftwerke laufen durch die Kältewelle auf Hochtouren. Um 

durchschnittlich 14 Prozent lag die Stromabgabe im öffentlichen Netz in der 

vergangenen Woche höher als in der Vergleichswoche des Vorjahres. Das ergab eine 

Umfrage unter den Mitgliedern von Oesterreichs Energie, der Interessenvertretung der 

E-Wirtschaft. „Die erhöhte Nachfrage konnte von der E-Wirtschaft im gesamten 

Versorgungsgebiet bedient werden und es gibt anders als in anderen europäischen 

Ländern auch keine Kapazitätsprobleme“, erklärte Barbara Schmidt, Generalsekretärin 

von Oesterreichs Energie.  

Der flexible Mix aus erneuerbaren Energien und hocheffizienten thermischen Kraftwerken in 

Österreich hat damit seine Leistungsfähigkeit erneut unter Beweis gestellt so Schmidt, 

insbesondere da Österreich zusätzlich Reservekapazität für das deutsche Netz bereitstellen 

konnte, die auch abgerufen wurde. Einige Unternehmen steigerten ihre Stromproduktion 

gegenüber der Vergleichswoche des Vorjahres sogar um über 20 Prozent. Schmidt: „Hier 

zeigt sich erneut, dass die Leistungen der E-Wirtschaft für eine sichere Stromversorgung in 

Österreich von großem Wert für das Land sind.“ 

 

 

 

 

 

Über Oesterreichs Energie 

Oesterreichs Energie vertritt seit 1953 die gemeinsam erarbeiteten Brancheninteressen der E-Wirtschaft gegenüber 

Politik, Verwaltung und Öffentlichkeit. Als erste Anlaufstelle in Energiefragen arbeiten wir eng mit politischen Institutionen, 

Behörden und Verbänden zusammen und informieren die Öffentlichkeit über Themen der Elektrizitätsbranche.  

Die rund 140 Mitgliedsunternehmen erzeugen mit knapp 21.000 Mitarbeitern mehr als 90 Prozent des österreichischen 

Stroms und betreiben die Transport- und Verteilnetze Österreichs. Die Stromproduktion der Mitglieder von Oesterreichs 

Energie erreichte 2010 rund 60 Milliarden Kilowattstunden, davon 60 Prozent aus nachhaltiger Wasserkraft. 

http://www.veoe.at/mitglieder.html?&L=0#101
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